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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

PSV München IV : TSC München-Maxvorstadt III 
Montag, 25.03.2024, 20:00 Uhr

Pogrietz, Schneider und Emilian in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSC
München-Maxvorstadt III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) beim PSV München IV beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Montag mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Pogrietz, Schneider und Emilian, die
ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Wolf / Wiemer im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Pogrietz /
Laufer. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Grunow / Warnck
über die 1:3-Niederlage gegen Schneider / Emilian hinweggetröstet werden mussten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Benjamin
Wolf bezwang anschließend Felix Laufer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Boris Pogrietz war für André Grunow
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Miriam Wiemer verlor dann
ihr Match gegen Stefan Emilian unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 9:11, 8:11. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Thomas Warnck das Spiel gegen Frank Schneider noch aus der Hand
und verlor mit 13:11, 6:11, 2:11, 7:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des PSV
München IV und des TSC München-Maxvorstadt III. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Benjamin Wolf seinem Gegner Boris Pogrietz letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. André Grunow hatte im Einzel gegen Felix Laufer am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei der anschließenden 1:3-
Niederlage gegen Frank Schneider hatte Miriam Wiemer nur im ersten Satz eine Chance. Der neue
Zwischenstand war 2:7. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas Warnck die Partie gegen Stefan
Emilian mit 1:3 verlor. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der PSV München IV nun ein Punktekonto von 10:18 Punkten auf,
während der TSC München-Maxvorstadt III vor dem nächsten Spiel, das am 17.04.2024 gegen den
FTT Hartmannshofen 1987 ansteht, 28:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des PSV
München IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.04.2024 gegen den TTC München-
Neuhausen V.

 Statistik:
 PSV München IV

Doppel: Wolf / Wiemer 0:1, Grunow / Warnck 0:1 
Einzel: B. Wolf 1:1, A. Grunow 1:1, M. Wiemer 0:2, T. Warnck 0:2 

 TSC München-Maxvorstadt III
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Doppel: Pogrietz / Laufer 1:0, Schneider / Emilian 1:0 
Einzel: B. Pogrietz 2:0, F. Laufer 0:2, F. Schneider 2:0, S. Emilian 2:0


